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In den 1980er Jahren wurden bei Bauuntersuchungen und Ausgrabungen im Schloss Haldenstein bei Chur Reste einer Münz-
stätte des 17./18. Jahrhunderts entdeckt – ein einmaliger Befund in der Schweiz.

Fragestellungen:
Während rund 150 Jahren prägten die Freiherren von Haldenstein Münzen im Schloss.

–  Wie schlägt sich die Münzproduktion im Fundmaterial nieder?
–  Sind Strukturen erhalten, die sich der Münzstätte zuordnen lassen?
–  Münzproduktion: Was wurde hergestellt?
–  Welche Stellung hatten die Haldensteiner Münzen im Geldumlauf?
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